
 

 

 







 

Sonntagsgottesdienst

Wallfahrten (Klüschen Hagis,
Etzelsbach, Bistum)
Empfang der Kommunion

GoDi für Verstorbene

Familiengottesdienst

Schulgottesdienst

Weihnachten

Ostern

Feiertage

Sankt Martin

Gründonnerstag

Erntedankfest

Osternacht

Aschermittwoch

Himmelfahrt

Beerdigung
Taufe
Erstkommunion
Firmung
Beichte
Hochzeit
sakramentaler Dienstleister

Gebet zu Hause (Abend, Tisch)

(lebendiger) Rosenkranz

Kreuzwegandacht

Jugendvigil

Jugendnacht

Lesen in der Bibel

Maiandacht

Prozession

Blasiussegen

Haussegen

Stallsegnung

Dienste im GoDi (Lektor, Ministant, Chor)

Krippenspiel

Küstern

Gottesdienste
148
45%

Feiertage
61

18%

Sakramente u.ä.
57

17%

andere Liturgien, Segungen 
und Gebetsformen

51
15%

Ehrenamt
15
5%



 

Gottesdienstgestaltung
192
62%

Kirchenmusik
61

20%

Sonstiges
53

17%

Ministrantendienst
5

1%

nicht so streng

Kommunionempfang

Gebet

Bußgottesdienste, keine Einzelbeichte

mehr Weihrauch

gute Texte

keine Kollekte bei Beerdigungen

weniger Weihrauch

kürzere Lesungen

Pfarrer, der die Messe ordentlich feiert

in der Kirche soll es leise sein, damit man
etwas versteht

geregelte Aufgabenverteilung für
Ministranten

Wiedereinführung des Buchdienstes
für Messdiener

mind. fünf Ministranten im
Gottesdienst

moderne Lieder im Gottendienst
(mehr) singen
andere Musikinstrumente
Orgel
weniger Gesang
bessere Kirchenmusik
nicht zu viele unterschiedliche Lieder
Chor

einen
lebhafteren/kreativen/interessanten
Gottendienst
kürzere Messe

Gottesdienst nicht so früh

mehr Jugendmessen (zu festen
Terminen)

anderer Gottesdienstablauf

mehr Angebote für Kinder im
Gottendienst

stärkerer Einbezug von Jugendlichen
in den Gottendienst

mehr Menschen einbeziehen

sonntägliche Liturgie

aktuelle Themen im Gottendienst

Familiengottesdienst

gut besuchter Gottendienst

Bibellesungen im Gottendienst

andächtige Liturgiefeier



 

Freizeit
15
6%

Sakramentenvorbereitung
81

32%

Schule/Ausbildung
159
62%

Religionsunterricht

in der Ausbildung

Studium

Firmunterricht

Kommunionunterricht

Vorbereitung auf Taufe

WE im Kloster (Firmprojekt)
beim Pfarrer
bei Gemeindereferenten*innen
im Gespräch
Gottes Bodenpersonal
Ministrantenunterricht
Predigt anhören



 

Predigt/Zeugnis
51

53%

Einstellung
21

22%

Religionsunterricht
12

12%

Sakramentenunterricht
11

11%

Ökumene und Interreligiös
2

2%

Aufgeschlossenheit
Diskussionen
Glaube als Stütze
Aufklärung
mehr junge Menschen in Gemeindepositionen
Vielfalt
aktives Auffordern zum Mitmachen
Verständlichkeit
mutiges, selbstbewusstes Auftreten (gegenüber Kritikern)
mehr Armut
Zugehörigkeit
eine Stimme

Firmunterricht nicht so
wichtigen Rang einräumen
interessanter
Firmunterricht
keine Firmprojekte am
Wochenende
Firmvorbereitung ist schön!

Schulunterricht verbessern

Ich brauche Reli-Unterricht.

Das wir in Reli etwas lernen!

im RU sexuelle Orientierungen betrachten

interessanter Religionsunterricht

gläubige Religionslehrer

Weiterbildungen für Reli-Lehrer

im Reli-Unterricht mehr über andere
Religionen lernen

Ökumene

Kooperation mit anderen Religionen

interessante/kürzere/freie Predigt

(mehr) Auseinandersetzung mit
dem Thema "Glauben"
Predigten zu aktuellen Themen

Menschen, die Glauben leben und
Gemeinschaft bereichern

Vorbildfunktion von Pfarrer und HA

Glaubensunterweisung durch
vielfältige Methoden
Schriftgespräche, Bibellesen

Weitergabe des Glaubens an
nächste Generation
glaubwürdiges Sprechen von Gott

Zeugnisse von Gläubigen

keine Predigt



 

Sternsinger
34

40%

Kindergarten
14

16%

Krankenbesuche/Krankenkommunion
10

12%

Altersheim
7

8% 72-Stunden-Aktion
7

8%

Krankenhaus
5

6%

Seelsorge
3

4%

Kolping- Ationen
3

3%

caritatives Bemühen u. Kooperation
3

3%



 

Einsatz für mich/Seelsorge; 32; 48%

Einsatz für andere Menschen; 31; 
47%

Sorge für Probleme der Welt 
(Schöpfung, Gerechtigkeit); 3; 5%

keine/weniger Kirchensteuer
mehr Seelsorge (persönlich, ehrlich, verständnisvoll, tröstend)
Lösung und Beratung bei persönlichen und sozialen Problemen/Ansprechpartner
Angebote für Kranke und Alte, Besuche
jemanden, der mich versteht und akzeptiert
Entlastung der Ehrenamtlichen
kompetente u. mit dem Glauben vertraute Personen in kath. Sozialeinrichtungen
Pflege für Ältere und Bedürftige
Kindergärten sind gut.
Sternsinger
Glaube im Kindergarten

(mehr) Projekte (z.B. 72-Stunden)

ein Herz

Geborgenheit

Spenden, z.B. für Bedürftige oder für Brände in Australien

Kirche muss mehr für Ausländer, Kranke, Tierwohl tun.

Essen für Obdachlose an Weihnachten

in Kirche lernen, nicht nur an sich selber zu denken



zu Hause
118
48%

Pfarrei
74

30%

Dekanat/Verband/Chor
31

13%

Bistum
22
9%

Familie

Freunde

bei Oma

MCH

Bistumsjugendtag/Jugendwallfahrt

JuLeiCa

SEB

Die Nacht lebt!

Jugendtreff

Messdiener

RKW

Kirmes

Pfarreifest

Stammtisch

Gemeinde

Singen im Chor

Wochenende

Jugendfahrten

Schülermusikprojekt

Dekanatsjugend

Trommelgruppe

Pilgerfahrt

Pfadfinder

Austausch mit Menschen



MCH/SEB/Wochenende/Jugendfahrten/RKW/BJT

mehr Gruppenaktivitäten (Jugendtreff, Jugendabend)

Kirche als Ort der Gemeinschaft

Dekanatsjugend

mehr Angebote für Jugendliche
Familie
Dank für Ehrenamtliche
Gleichberechtigung (Priesterinnen, mehr Verantwortung für Frauen)
mehr gemeinsame Fahrten und Ausflüge
(mehr) Ministrantenarbeit
mehr Jugendliche
nach GoDi Frühstück/Mittagessen für alle
Chor/musikalische Angebote
Gemeinde mehr einbeziehen
spannende Projekte und Thementag

Freunde, die etwas von Kirche verstehen
verständnisvolle Personen
Kirche mit Familie u. Freunden erleben, mit ihnen darüber reden
mehr Nähe
Anonymität
neue Freunde kennenlernen
viele Leute, die man kennt
Miteinander und nicht Gegeneinander der Kirchorte
Miteinander der Generationen
jemanden in meiner Klasse, der auch zur Kirche geht

neuer Pfarrer/regelmäßige Pfarrwechsel

besserer Zusammenhalt und Respekt

persönlichere Beziehung der
Hauptamtlichen zur Gemeinde
Freundlichkeit von Seiten der
Hauptamtlichen und des Pfarrers
Gemeindereferent/in mit Engagement für
Jugendliche
besseres, respektvolles Miteinander (auch
in der Messe)
Anwesenheit des Pfarrers bei
Veranstaltungen der Gemeinde
Möglichkeit, Treffen mit dem Pfarrer zu
vereinbaren

mehr 
Gemeinschaftserfahrungen 
außerhalb der Pfarrei; 103; 

25%

Beziehungen zu 
Hauptamtlichen; 45; 11%

in der Pfarrei; 99; 24%

Beziehungen zu 
Mitmenschen; 48; 12%

Ausstattung der Kirchen 
und Pfarreien; 116; 28%

wärmere Kirche

bequeme Bänke, Kniepolster

Kirche als Ort der Ruhe

Kleinbusse für Gemeinden,/Dekanate

neue Audio- und Mikrotechnik

gemütliche Kirche

Renovierung der Kirche

schönere Kleidung für Messdiener

Toilette in der Kirche

schön dekorierte Kirche

W-LAN


